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Eriskircher Funken  
am Samstag, 08.03.2025 um 18:30 Uhr

Auch 2025 wird der Eriskircher Funken traditionell angezündet. 
Die Funkengemeinschaft Eriskirch freut sich auf zahlreiche Besucher und Interessenten.
Ab 14 Uhr bis 17 Uhr dürfen sich wieder alle eriskircher Kindergarten- und  
Grundschulkinder eine kostenlose Wurstmarke abholen. 
Ab 14 Uhr startet der Kaffee- und Kuchenverkauf, bei dem es auch Funkenringe in 
verschiedenen Größen gibt und Sie können gemütlich den Funken begutachten.
Um 16 Uhr beginnt der Kinderfunken, zu dem alle großen und kleinen Kinder herz-
lichst eingeladen werden.

Genießen Sie die tolle Atmosphäre bei war-
men und kalten Getränken, einer roten Grill-
wurst oder altbekannten Funken-Feurigen, 
sowie scharfen Hexe oder einer vegetari-
schen Variante.
Um 18:30 Uhr wird der Funken festlich von 
unserer diesjährigen Zündlerin, Sabine Ger-
mann-Pape angezündet. 
Stattfindet der Funken auch dieses Jahr 
wieder auf dem Funkenplatz Eriskirch,  
neben der Schussen (B31 alt).

Funkengemeinschaft Eriskirch e.V.
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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen 
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik

HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 01801 - 929346
Zahnärztlicher Notdienst	 01805 - 911620
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mittwochs 
von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäftsstelle, Rot-
kreuzstr. 2, Friedrichshafen. � Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 373269, 1. Vors. Michael Friedrich
Tel.: (07541) 8475, Stellvertreter Horst Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: 07541 950593102
E-Mail: 
daniel.kamps@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
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Irisschule in Fertigstellung
In den kommenden Faschingsferien vom 03.03.2025 - 07.03.2025 werden die 
Arbeiten im Rahmen der Altbausanierung des Schulgebäudes aus den 70er 
Jahren fertig gestellt.
Hierzu zählen vor allem die Inbetriebnahme der Klassenraum-Lüftungsgeräte, 
die Fertigstellung der Außenanlagen, eine Neugestaltung des Schul-Innenhofes, 
als auch noch einige Trockenbau- und Malerarbeiten.
Die Verwaltung freut sich, dass trotz Insolvenz des größten Gewerks,  
nämlich der Glasfassadenfirma, und einer damit verbundenen 4- bis 5-monatigen  
Bauverzögerung das Projekt im Kostenrahmen gehalten werden konnte.

Hauptprofiteure werden unsere jungen Schüler sein, da sie neben mehr Licht 
und Helligkeit einen deutlich erhöhten Luftaustausch erleben werden. Das führt 
zu mehr Aufmerksamkeit und Wohlbefinden.
Für den Pausenhof werden in Kürze neue Spielgeräte und Fitnessgeräte errichtet.
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Wegen

Ablauf der Amtszeit

wird die Bürgermeisterwahl der Gemeinde Eriskirch, Schus-
senstraße 18, 88097 Eriskirch notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 06.04.2025.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen
erhalten hat. Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte
der gültigen Stimmen, so findet eine Stichwahl zwischen den
zwei Personen statt, die bei der ersten Wahl die höchsten
Stimmenzahlen erhalten haben; bei gleichen Stimmenzah-
len entscheidet das Los.
Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt am
Sonntag, dem 27.04.2025.
Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stim-
men erhalten hat; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet
das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürger-
meisterin beträgt 8 Jahre.
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116
des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines ande-
ren Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger),
die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit
mindestens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwoh-
nung wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen
sind. Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeich-
nis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist
berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahl-
rechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versiche-
rung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörig-
keit zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen
auch dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesre-
publik Deutschland eine Wohnung haben, sich am Wahl-
tag aber seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde
gewöhnlich aufhalten. Diese Wahlberechtigten werden nur
auf Antrag in das Wählerverzeichnis der Gemeinde ein-
getragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberech-
tigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner ande-
ren Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird.
Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag
seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufent-
halt in der Gemeinde haben wird.
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rück-
kehr wahlberechtigt.

Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmel-
degesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in
das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt

Schussenstraße 18, 88046 Eriskirch

bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt wer-
den und – ggf. samt der genannten Erklärungen und eides-
stattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis
zum Sonntag

16.03.2025

beim Bürgermeisteramt

Schussenstraße 18, 88046 Eriskirch

eingehen.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; §
30 KomWO gilt entsprechend.

Ort, Datum

Eriskirch, 28.02.2025

Bürgermeisteramt
Gudrun Schmid, 1. Bürgermeisterstellvertreterin

Bekanntmachungen &
Informationen

Bekanntmachungen werden im Mitteilungsblatt nur zur Information abgedruckt.

Die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie aufgrund § 1 der Satzung über die Form der
Öffentlichen Bekanntma chung vom 14.10.2020 im Internet unter www.eriskirch.de .

Öffentliche Bekanntmachung der Bürgermeisterwahl
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Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2025 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Mitteilungen 
der Gemeinde

Wichtige Mülltermine

Montag, 03.03.2025
Bioabfall 

Das Rathaus informiert

!!! ACHTUNG !!!
Am Fasnetsdienstag, 04.03.2025,

bleibt das Rathaus und der Bauhof am 
Nachmittag geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis

Verkehrsrechtliche Anordnung - Eingeschränktes 
Halteverbot im Gewerbegebiet „Im Lehen“
Bislang ist das Parken im Gewerbegebiet nicht geregelt. Auf-
grund vermehrt eingegangener Beschwerden durch Anlieger und 
Bürger der Gemeinde müssen die Zufahrtsmöglichkeiten für den 
Lieferverkehr mit Lkw sichergestellt werden und eine Regelung 
des Parkens ist zukünftig erforderlich.
Für das Gewerbegebiet „Im Lehen“ wird eine eingeschränkte 
Halteverbotszone angeordnet. Die Haltverbotszone umfasst den 
Bereich zwischen dem Gebäude „Im Lehen 2“ und der Zufahrt 
zum Außenlager Poco.
Für Pkw und Lkw werden zukünftig Parkplätze in bestimmten 
Zonen ausgewiesen.

Wir bitten Sie, alle abgestellten Fahrzeuge zu entfernen. Bis zum 
09.03.2025 befinden wir uns in einer Übergangsphase. Ab dem 
10.03.2025 werden die geltenden Verkehrsregeln wie gewohnt 
durchgesetzt.
Im April soll im Rahmen einer Verkehrsschau durch die Ver-
kehrsbehörden Landratsamt Bodenseekreis und Polizei Ravens-
burg erörtert werden, ob diese Maßnahme ausrechend ist. Bis 
dahin nehmen wir gerne Ihre Anregungen entgegen.
Alle Fragen rund um dieses Thema beantwortet Ihnen unser Ord-
nungsamt gerne telefonisch (07541 9708-24) oder per E-Mail 
(ordnungsamt@eriskirch.de)

Tote Rehe in Eriskirch – vermutlich Hunde-Hatz!
Am Morgen des 23.02.2025 wurden in den Obstanlagen von 
Mariabrunn (im Bereich hinter dem Obstgroßmarkt Schaugg) ein 
bereits totes Rehkitz und eine tödlich verletzte Rehgeiß gefunden.
Das Rehkitz war über Nacht verendet und von einem Fuchs ange-
fressen worden, die Geiß musste fachmännisch mit der blanken 
Klinge erlöst werden.
Laut Sachkundigen-Aussage ist der Grund hierfür vermutlich 
die Hatz durch einen nicht angeleinten Hund, die für die Rehe 
in einem Drahtzaun endete. Dabei verletzten sich diese tödlich.
Solche Situationen sind nicht nur unnötig, sie sind auch strafbar!
Außerdem sind sie zum jetzigen Zeitpunkt besonders bedauerlich, 
da viele Rehgeiße trächtig sind oder noch von Jungwild aus dem 
letzten Jahr begleitet werden. Der Tod des Muttertieres bedeutet 
regelmäßig auch das Ende für den Nachwuchs.
Wir möchten darum alle Hundehalter dazu auffordern, die Poli-
zeiverordnung der Gemeinde Eriskirch einzuhalten. Hunde sind 
hiernach im Außenbereich an der Leine zu führen, sofern Sie nicht 
durch Zuruf auf die Tiere einwirken können.
Alle Fragen rund um dieses Thema beantwortet Ihnen unser Ord-
nungsamt gerne telefonisch (07541 9708-24) oder per E-Mail 
(ordnungsamt@eriskirch.de).

Standesamt

Heiraten in Eriskirch
Planen Sie 2025 Ihre Eheschließung?

Wir trauen Sie gerne zu unseren Dienstzeiten.
Zusätzlich bieten wir Personen, die hier wohnen oder

einen besonderen Bezug zu Eriskirch haben, 
folgende Samstagstermine an:

10.05.
14.06.
19.07.
27.09.

Für Samstagstrauungen wird eine zusätzliche Gebühr erhoben.
Standesamtliche Trauungen finden ausschließlich im Rathaus statt.

Finanzverwaltung

Grundsteuer für das Jahr 2025
Wir weisen darauf hin, dass sich durch die Grundsteuerreform 
entsprechende Veränderungen in Ihren Grundsteuerraten für das 
Jahr 2025 ergeben haben.
Die Grundsteuerjahresbescheide werden am 26.02.2025 erstellt 
und durch das Rechenzentrum versandt.
Falls Sie bereits eine Überweisung (per Dauerauftrag) getätigt 
haben sollten, so ist es sehr wahrscheinlich, dass sich hieraus 
eine Über- bzw. Unterzahlung ergeben hat. 
Bei einer Überzahlung wird Ihnen der überzahlte Betrag zurück 
überwiesen. Bitte kontrollieren Sie dementsprechend Ihre Zah-
lungseingänge.
Kontrollieren Sie Ihren Grundsteuerjahresbescheid, ob etwaige 
Veränderungen zu einer Unterzahlung bzw. Überzahlung geführt 
haben.
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Bitte nehmen Sie in beiden Fällen entsprechende Anpassungen 
Ihrer Daueraufträge vor.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass für Zahlungspflichtige, 
die ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, die Grundsteuer 
entsprechend der Fälligkeiten des Jahresbescheides vom Bank-
konto eingezogen werden.
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, der Gemeinde, ein SE-
PA-Lastschriftmandat zu erteilen.
Ihre Gemeindekasse

Tourist-Information

- Voranzeige –
See- und Waldputzete in Eriskirch
Die See- und Waldputzete findet dieses Jahr am
Samstag, 15. März 2025, um 9.00 Uhr,
statt.
(ohne Ausweichtermin)
Die Gemeindeverwaltung freut sich über rege Beteiligung aus 
der Bevölkerung und dankt schon heute für Ihre Mithilfe.

 

Geburtstage

Altersjubilaren im März
Im Monat März 2025 können in unserer Gemeinde folgende Ge-
burtstagsjubilare gefeiert werden:

02.03.2025 Eckehart Schmitt
 80 Jahre

05.03.2025 Maria Brudermann
 75 Jahre
 
06.03.2025 Hildegard Elflein
 75 Jahre
 
08.03.2025  Hannelore Janke
 70 Jahre
 
13.03.2025 Günter Jankowiak
 70 Jahre
 
14.03.2025 Monika Brugger
 75 Jahre
 
19.03.2025 Lidia Fress
 70 Jahre
 
20.03.2025 Volker Feiereis
 70 Jahre
 
21.03.2025 Erika Gombert
 85 Jahre
 
21.03.2025 Theresia Korbely
 70 Jahre

22.03.2025 Brigitte Auer
 75 Jahre

23.03.2025 Maria Stückle
 70 Jahre

26.03.2025 Monika Franz
 75 Jahre

26.03.2025 Elisabeth Raab
 70 Jahre

Naturschutzzentrum

Fachführung - Die Entstehung des Eriskircher 
Rieds
Samstag, 08. März 2025 von 14.00 bis 16.30 Uhr
Das Eriskircher Ried sah nicht immer so aus, wie es sich heute 
präsentiert. Die Einflüsse von Mensch und Natur haben die Le-
bensräume und die Arten, die hier vorkommen, schon immer ge-
prägt. Peter Weinreich gibt Ihnen die Hintergründe.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Peter Weinreich

Werden Sie Teil unseres Teams!

Ab sofort können Sie sich auf verschiedene Stellen in unserem 
Naturschutzzentrum bewerben!
Wir suchen
- eine Verwaltungskraft (m/w/d) in geringfügigem Beschäfti-
gungsumfang auf 538€-Basis (ca. 5h/Woche) -> Bewerbungen 
über das Bewerbungsportal des Landratsamts Bodensee: www.
bodenseekreis.de/karriere
- Ausstellungsbetreuer*innen (m/w/d) im Rahmen eines kurz-
fristigen Beschäftigungsverhältnisses nach Entgeldgruppe 2 TVöD 
für die Saison von April bis November 2025 an maximal 70 Ar-
beitstagen -> Bewerbungen an info@naz-eriskirch.de
Bei Fragen rufen Sie uns gerne unter 07541 81888 an, schreiben 
Sie eine Mail an info@naz-eriskirch.de oder informieren Sie sich 
weiter unter www.naz-eriskirch.de/stellenangebote1.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Landratsamt Bodenseekreis informiert

Online-Vortrag am 10. März: 
Ein Pflegefall in der Familie – was nun?
„Ein Pflegefall in der Familie – was nun?“, ist Thema eines kos-
tenlosen Online-Vortrags des Netzwerks „Älter werden im Bo-
denseekreis“ am Montag, 10. März 2025 um 17 Uhr. So werden 
Petra Mecking und Emily Remmele vom Pflegestützpunkt des 
Bodenseekreises unterstützende Angebote vorstellen, die auch 
bei größer werdendem Betreuungsbedarf ein Leben zu Hause 
ermöglichen können. Zudem informieren sie über Leistungen 
der Pflegeversicherung und geben Tipps, wo und wie man ei-
nen Antrag auf Pflegeleistungen stellen kann. Im Anschluss be-
antworten die Referentinnen Fragen der Teilnehmenden. Einge-
laden sind pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 
sowie Interessierte. Anmeldung unter www.bodenseekreis.de/
aelterwerden. Der Link zum Online-Vortrag wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt.
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Mehr Sicherheit und Radfahr-Freude: Tausende 
Radwegweiser wurden im Bodenseekreis über-
prüft und optimiert
Wer kümmert sich eigentlich darum, dass das Radwegenetz im 
Bodenseekreis gut und verständlich beschildert ist? In einem mehr 
als zweijährigen Projekt hat das Landratsamt 635 Radwegkilo-
meter im gesamten Landkreis überprüfen lassen. Knapp 1.100 
neue Schilder wurden daraufhin montiert, viele weitere wurden in-
standgesetzt und digital erfasst. „Die Qualität der radwegweisen-
den Beschilderung ist ein wichtiger Baustein, um das Radfahren 
noch attraktiver zu machen. Ein eindeutiger, verständlicher und 
gut sichtbarer Beschilderungsstandard erhöht die Sicherheit und 
trägt dazu bei, das Fahrrad als Verkehrsmittel zu stärken“, erklärt 
Sarah Wingendorf, Radverkehrskoordinatorin des Landratsamtes 
Bodenseekreis, die das Projekt betreut und nun abgeschlossen 
hat. Rund 190.000 Euro hat die Aktion gekostet, die größtenteils 
durch Land und Bund getragen werden.
Mit der Umsetzung des Qualitätsmanagement-Projekts und Neu-
konzeption der kreisweiten Radwegweisung wurde 2022 das 
Planungsbüro VIA aus Köln beauftragt. Die Radverkehrsexperten 
haben dazu das Radwegenetz im Bodenseekreis mit dem Fahrrad 
abgefahren. Sie haben bestehende Wegweiserstandorte digital 
erfasst, fotodokumentiert sowie auf Qualität, Vollständigkeit und 
Zweckmäßigkeit überprüft. Die einzelnen Ziel- und Entfernungs-
angaben auf den Schildern wurden mit einer Planungssoftware 
überprüft und bearbeitet. Schließlich wurde die Beschriftungen bei 
Bedarf angepasst und neu hinzugekommene Streckenabschnit-
te wurden in den Netzplan aufgenommen. Damit entspricht die 
Beschilderung nun auch vollständig dem landesweiten Standard 
des RadNETZes Baden-Württemberg.  
Das Projekt ist Teil der Radverkehrskonzeption des Bodenseekrei-
ses. Neben dem Bau neuer Radwege ist darin auch die Neuaus-
stattung, Aktualisierung und systematische Pflege der Wegweiser 
festgeschrieben. Das Vorhaben wurde durch die Förderprogram-
me des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz Rad- und 
Fußverkehrsinfrastruktur (LGVFG-RuF) des Landes Baden-Würt-
temberg sowie dem Sonderprogramm „Stadt und Land“ des 
Bundes gefördert. Bei der Fördermaßnahme des Landes handelt 
es sich um Mittel zur Realisierung aus dem baden-württembergi-
schen Staatshaushalt, den der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. Der Fördersatz beträgt rund 90 Prozent der zu-
wendungsfähigen Kosten. 

 

Sarah Wingendorf kümmert sich 
als Radverkehrskoordinatorin des 
Landratsamts auch um die Rad-
wege-Beschilderung im Boden-
seekreis.

Vorhandene Wegweiser wurden in Stand gesetzt (Beispiel Tett-
nang).

 
Fotos: Planungsbüro VIA eG

Der ÖPNV unter Strom: 
Bodenseekreis und STRAUSS fahren elektrisch in die Zukunft
Gemeinsame Medieninformation des Landratsamtes Boden-
seekreis, der Firma STRAUSS und des Bodensee-Oberschwa-
ben Verkehrsverbunds (bodo)
Der öffentliche Nahverkehr im Bodenseekreis wird umweltfreund-
licher: So wird die Firma STRAUSS künftig als eines der ersten 
Busunternehmen deutschlandweit im ländlichen Raum mit einer 
modernen Elektrobus-Flotte unterwegs sein. Der Bodenseekreis 
unterstützt dieses Engagement bis einschließlich 2029 mit einem 
Zuschuss von bis zu drei Millionen Euro und trägt so maßgeblich 
zu einer nachhaltigen Mobilitätswende sowie einem emissions-
freien Nahverkehr im Landkreis bei. Zum Start werden insgesamt 
zehn E-Busse auf den Regionallinien und im Schülerverkehr, vor-
rangig im östlichen Bodenseekreis, eingesetzt. Bis 2030 plant 
STRAUSS zudem, den gesamten Fuhrpark auf elektrisch ange-
triebene Busse umzustellen.
„Mit dem finanziellen Engagement des Landkreises möchten wir 
aktiv die Entwicklung hin zu einer klimafreundlichen Mobilität in 
unserer Region unterstützen. Dafür ist der Umstieg auf emissi-
onsfreie Antriebe ein wichtiger Schritt. Gleichzeitig profitieren 
natürlich auch die Fahrgäste davon, weil die Elektrobusse mo-
derner, umweltfreundlicher und leiser sind,“ betont Landrat Luca 
Wilhelm Prayon.
Neben dem Landkreis unterstützt auch der Bund das Projekt fi-
nanziell. Es wird im Rahmen der „Richtlinie zur Förderung alter-
nativer Antriebe von Bussen im Personenverkehr“ mit insgesamt 
3,243 Millionen Euro durch das Bundesministerium für Digitales 
und Verkehr (BMDV) gefördert. Die Förderrichtlinie wird von der 
NOW GmbH koordiniert und durch den Projektträger Jülich (PtJ) 
umgesetzt.
„Wir bedanken uns beim Bodenseekreis und beim Bund, ohne 
deren Unterstützung der Einsatz von klimafreundlichen Elektro-
bussen nicht möglich wäre. Die Zusammenarbeit von öffentlicher 
Verwaltung und Verkehrsunternehmen ist dabei ein herausra-
gendes Beispiel für partnerschaftliches Handeln im Sinne des 
Umweltschutzes und der Klimafreundlichkeit,“ so STRAUSS-Ge-
schäftsführer Philipp Reinalter.
„Verkehrswende bedeutet auch Antriebswende“, sagt Bernd Ha-
senfratz, Geschäftsführer des Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbunds (bodo). „Die neuen Elektrobusse sind ein weiterer 
Schritt, nachhaltige Antriebstechnologien in unserem Verbund zu 
etablieren und immer alltäglicher zu machen. Der Bodenseekreis 
und die Firma STRAUSS haben den richtigen Kurs eingeschla-
gen.“ Erleben kann man die neuen Busse im bodo-Linienverkehr 
rund um Tettnang, insbesondere auf den Linien nach Kressbronn, 
Langenargen, Eriskirch, Friedrichshafen und Meckenbeuren.
Klimaschutz trifft Fahrkomfort
Bei einer durchschnittlichen Jahreslaufleistung von rund 60.000 
Kilometern kann pro Bus jährlich eine CO2-Einsparung von etwa 
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60 Tonnen gegenüber einem Dieselbus erzielt werden. Doch die 
neuen Busse sind nicht nur umweltfreundlicher, sondern bieten 
auch ein modernes und angenehmes Fahrerlebnis. Dank ihres 
geräuscharmen Betriebs wird die Fahrt entspannter, zudem sind 
alle Fahrzeuge mit neuester Technik ausgestattet. Fahrgäste kön-
nen beispielsweise ihre Smartphones während der Fahrt an den 
insgesamt 20 USB- und USB-C-Ladebuchsen aufladen und sich 
an den 29 Zoll großen Monitoren über den Fahrtverlauf und ak-
tuelle Themen informieren.
Pro Ladung kommen die E-Busse auf eine Reichweite von über 
300 Kilometern. Dafür sind Batterien mit einer Kapazität von 480 
kWh verbaut. Mit Platz für bis zu 88 Fahrgäste bieten die Fahrzeu-
ge des Herstellers MAN auch genügend Raum für den täglichen 
Pendlerverkehr. Zudem sind sie barrierefrei zugänglich und mit 
modernen Fahrgastinformationssystemen ausgestattet.
Für einen zuverlässigen Betrieb und ein reibungsloses Laden hat 
STRAUSS am Betriebshof in Tettnang insgesamt 12 Ladesäulen 
installiert. Diese Infrastruktur ermöglicht sowohl schnelles Zwi-
schenladen während des Betriebs als auch eine vollständige Auf-
ladung über Nacht. Auf dem Busdepot sollen zudem Solaranla-
gen installiert werden, die einen relevanten Anteil des benötigten 
Stroms direkt vor Ort produzieren.

Von links: STRAUSS-Geschäftsführer Philipp Reinalter, Landrat 
Luca Wilhelm Prayon und bodo-Geschäftsführer Bernd Hasen-
fratz in einem der neuen E-Busse. 

Landrat Luca Wilhelm Pray-
on läutet das E-Zeitalter bei 
der Firma Strauss offiziell 
ein.   

Fotos: bodo

Kreistags-Report Februar 2025  
+++ Haushaltsplan 2025 mit 487 Millionen Euro Volumen be-
schlossen +++ 
Haushaltsplan 2025 beschlossen
Nach intensiven Diskussionen über Einsparmöglichkeiten hat der 
Kreistag in einer Sondersitzung einen Haushaltsplan für 2025 be-
schlossen. Damit hat der Landkreis nun einen gültigen Budgetplan 

für das laufende Jahr und die Kreisverwaltung ist handlungsfähig. 
Der Plan muss allerdings noch durch das Regierungspräsidium 
Tübingen genehmigt werden.
Das Zahlenwerk hat ein Gesamtvolumen von knapp 487 Millionen 
Euro (Vorjahr 470 Mio. Euro). Vorgesehen sind Investitionen von 
insgesamt rund 22 Millionen Euro, vor allem für die Sanierung 
und Ausstattung der beruflichen Schulen sowie den Straßen- 
und Radwegebau. Die Kreisumlage soll um zwei Punkte auf 32 
Prozentpunkte erhöht werden. Dennoch sieht die Berechnung 
ein Defizit von voraussichtlich 8,5 Millionen Euro vor, das aus den 
Rücklagen beglichen wird. Die Neuverschuldung des Landkreises 
soll derweil 10 Millionen Euro betragen und der Schuldenstand 
damit zum Jahresende rund 26 Millionen Euro erreichen. 
Um der Entwicklung stetig steigender Ausgaben bei deutlich 
darunter liegenden Einnahmen entgegenzuwirken, ist eine Zu-
kunftskommission aus Vertretern der Kreistagsfraktionen und 
Führungskräften der Verwaltung ins Leben gerufen worden. Sie 
soll für die kommenden Jahre die dringend erforderlichen Ein-
sparungen und politische Ausgabenschwerpunkte bestimmen. 
Das Ziel sind Haushalte ohne geplante Defizite.
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen der Kreistagsgremien sowie 
der jeweilige Beschlussstatus können online abgerufen werden:
https://www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/kreistag/kreis-
tag-online/

Jazz- und Literaturreihe „LA Connection“ am  
11. März: 

Von links: Arkady Shilkloper, Mi-
chael T. Otto, Jürgen Weing und 
Johannes Bär.
Collage: Michael T. Otto

„Blech & Poesie“ im Bierla-
den Langenargen
Was macht Krach und gute 
Laune? Davon können sich 
Fans der beliebten Veranstal-
tungsreihe „LA Connection 
– Jazz & Wort“ am Dienstag, 
11. März 2025 ab 19:30 Uhr 
im Bierladen „KommproBier“ 
in der Langenargener Mühl-
straße 28 selbst überzeugen. 
Die drei Musiker – Michael T. 
Otto am Kuhlohorn, Arkady 
Shilkloper am Waldhorn und 
Johannes Bär an der Tuba – 
werden gemeinsam mit dem 
Lyriker Jürgen Weing Stücke 
präsentieren, die fröhlich mit 
der Sprache jonglieren und 
eine urjazzige Gemütlich-
keit verbreiten. Tickets gibt 
es für 13 Euro unter https://
shop.ticketpay.de/ID31ULKL. 
Abendkasse: 15 Euro, Einlass 

ab 19 Uhr.
Initiiert wurde die Jazz- und Literaturreihe vom Kulturamt des Bo-
denseekreises und dem Langenargener Musiker Michael T. Otto. 
Was als Begegnung vor zwei Jahren begann, hat sich mittlerweile 
zu einem außergewöhnlichen Musik-Literatur-Projekt entwickelt.
Mehr Infos unter https://stubenjazz.de/stj/la-connection/ 

Online-Vortrag des Familientreffs Überlingen: 
„Kinder sind nichts für Feiglinge – Machtkämpfen im Alltag 
achtsam und kreativ begegnen“
Der Familientreff Kunkelhaus in Überlingen lädt Eltern und Er-
ziehende am Dienstag, 11. März 2025 um 19:30 Uhr zu einem 
kostenlosen Online-Vortrag „Kinder sind nichts für Feiglinge – 
Machtkämpfen im Alltag achtsam und kreativ begegnen“ ein. Die 
Teilnehmenden erfahren hier, wie sie mit täglichen Herausforde-
rungen umgehen können – von kleinen Machtspielen bis hin zu 
Wutanfällen. Zudem wird die Bedeutung von Mut, Verantwortung 
und Achtsamkeit in der Erziehung beleuchtet und aufgezeigt, wie 
Humor helfen kann, die kleinen Katastrophen des Familienlebens 
zu meistern. Referentin ist Sozialpädagogin und Hypnotherapeu-



Mitteilungsblatt Eriskirch | Freitag, 28. Februar 2025� 9

tin Ulrike Neumann von der psychologischen Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche in Überlingen.
Die Anmeldung mit Angabe von Titel und Datum der Veranstal-
tung ist bis Montag, 10. März 2025 um 12:00 Uhr unter veran-
staltungen@familientreff-kunkelhaus.de möglich. Der Link wird im 
Anschluss per E-Mail verschickt. Weitere Informationen gibt es 
bei Treffleiterin Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 07551 1795.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich mehr 
als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle Informatio-
nen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern, Familien 
und Erziehende gibt es unter 
www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/familie-kinder/fa-
milientreffs/

Im Elternsein und Erziehungs-
alltag durchleben Erziehende 
Höhen und Tiefen, insbesonde-
re durch die oft herausfordern-
den Machtkämpfe mit ihren 
Kindern.

Foto: Adobe Stock

Wut macht Mut: Aktionen, Events und Work-
shops zum internationalen Frauentag zwischen  
4. und 9. März in FN-Fallenbrunnen 
„Hast du deine Tage oder was?” Wirst du jetzt hysterisch?“ Fast 
jede Frau kennt solche Sätze. Denn in unserer Kultur lernen schon 
kleine Mädchen, ihre Wut zu unterdrücken. Das führt immer wie-
der auch zu Grenzverletzungen und sogar Übergriffen. Um die 
weibliche Wut aus der Tabuzone zu holen, gibt es anlässlich des 
internationalen Frauentags (8. März) in FN-Fallenbrunnen ein viel-
seitiges Programm. Unter dem Motto „Wut macht Mut“ finden 
zwischen 4. und 9. März 2025 im Kulturhaus Caserne und der 
Zeppelin University Aktionen, Events und Workshops statt. Frau-
en und Mädchen können hier erleben und lernen, selbstbewusst 
mit ihrer Wut umzugehen.
Programm „Wut macht Mut“:

DIENSTAG, 4. MÄRZ 2025
16:00 Uhr: „Warum sollten wir Frauen immer noch wütend sein?“
Gesprächsrunde mit Dr. Defne Erzene-Bürgin (Dozentin für Gen-
der Studies) und Veronika Wäscher-Göggerle (Frauenbeauftragte 
des Bodenseekreises). Eine Kooperationsveranstaltung der ZU 
mit fem:ability.
Ort: Zeppelin Universität, Raum Black Box, Fallenbrunnen 3, 
Friedrichshafen
FREITAG, 7. MÄRZ 2025
15:00 bis 17:00 Uhr: „Sicher unterwegs. (Sexualisierte) Gewalt 
im öffentlichen Raum“
Vortrag von Sigrid Blenke, Referat Prävention des Polizeipräsi-
diums Ravensburg. Vermittelt werden Informationen und Hin-
tergründe zu strafbaren Handlungen, dem Risiko, selbst Opfer 
einer Straftat im öffentlichen Raum zu werden, sowie zur aktiven 
Gefahrenreduzierung. Es werden auch Handlungs- und Reakti-
onsoptionen für den Ernstfall vorgestellt.
Ort: Kulturhaus Caserne, Werkstatt, Fallenbrunnen 17, Fried-
richshafen 
18:00 Uhr: Eröffnung der Fotoausstellung „Die Wut ist weiblich“ 
Die Ausstellung der Künstlerin und Fotografin Rosa Engel holt 
die Wut der Frauen aus der Tabu-Zone. Sie macht dieses große, 
kraftvolle Gefühl mit seinen weiblichen Ausdrucksformen sicht-

bar und befreit die weibliche Wut vom Stigma der Hässlichkeit 
und von Scham.
Die Ausstellung ist auch am 8., 9., 15., 16. März von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Zusatzöffnungen sind auf Anfrage möglich.
Ort: Kulturhaus Caserne, Kunstraum
SAMSTAG, 8. MÄRZ 2025 - internationaler Frauentag
10:00 bis 12:00 Uhr: „Singen-Schreien“
Workshop mit Anna Peschek. Das Schreien ist ein Mittel, um tiefe, 
starke Emotionen und Schmerz auszudrücken. Das Schreien kann 
befreiend sein und Anspannungen und Blockaden lösen, wenn 
Körper und Stimme miteinander in Einklang sind. Als Erwachsene 
haben wir das richtige, gesunde Schreien oft verlernt. Wer einmal 
das gesunde Schreien wiedergelernt hat, löst vieles auf, auch den 
Drang, seine ureigene Stimme zu verstellen. 
Ort: Kulturhaus Caserne, Galerie
10:00 bis 12:00 Uhr: „Umarme Deine Wut“
Workshop mit Ute Reiner und Lena Reiner. Diese Aussage des 
berühmten buddhistischen Mönchs Thich Nhat Hanh macht klar, 
dass Wut Zuwendung braucht, Halt und die Erlaubnis da zu sein. 
Eingeladen sind neugierige Frauen, zaghafte Frauen, deutsch- 
oder englischsprechende Frauen, Frauen allen Alters, sich über 
das Umarmen der Wut auszutauschen. Kleine Inputs, kurze ge-
leitete Meditationen und Fragen begleiten den Austausch in der 
Runde. Bei Bedarf wird ins Englische übersetzt.
Ort: Kulturhaus Caserne, Spiegelsaal
10:00 bis 12:00 Uhr: „Gewaltfrei durchboxen“
Der Workshop mit Florian Nägele gibt Frauen Raum, sich mit dem 
Thema geschlechtsspezifische Gewalt auseinanderzusetzen und 
eigene Strategien zu entwickeln, sich aus Gefahrensituationen zu 
befreien oder ihnen entgegenzutreten. Der Fokus liegt auf Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Körperarbeit, Stimmtraining und 
psychologischer Stärkung. 
Ort: Kulturhaus Caserne, Casino
10:00 bis 12:00 Uhr: „Wut steht Frauen gut“
Der Workshop mit Andrea Sprengerlädt ein, sich in einem ge-
schützten Rahmen mit der eigenen Wut auseinanderzusetzen, ihr 
eine Gestalt, einen Ausdruck zu geben. Eine Möglichkeit, spiele-
risch in Interaktion zu treten und den persönlichen Ausdruck zu 
erforschen und zu erweitern. 
Ort: Kulturhaus Caserne, Werkstatt
14:00 bis 17:00 Uhr: „Aktionsmalen in Rot“
Workshop mit Brigitte Messmer. Entdecke die Kraft der Farbe 
Rot und lass deine Wut auf kreative Weise frei! In diesem beson-
deren Malkurs dreht sich alles um das Thema Wut und Mut. Wir 
erkunden gemeinsam, wie sich Gefühle wie Wut in Farben aus-
drücken lassen und wie sie gleichzeitig eine Quelle der Stärke 
und des Mutes werden können. Wut hat viele Facetten - Welche 
Farbe hat Wut für dich? Mit einem Einblick in die Farbpsychologie 
lernen wir die Wirkung der Farbe Rot kennen und wie sie unser 
emotionales Erleben beeinflusst. 
Ort: Kulturhaus Caserne, Spiegelsaal
17:15 Uhr: Film „Ich will alles. Hildegard Knef“
Ort: Kino KiTT, Schlossstraße 9, Tettnang (Einlass 16:45 Uhr)
SONNTAG, 9. MÄRZ 2025
10:00 bis 15:00 Uhr: „Radikale Töchter“ aus Berlin
Workshop zu Rassismus, Klimakrise und Politikverdrossenheit: 
Die Welt braucht neue radikale Ideen, wenn sie ihre Herausfor-
derungen und Probleme lösen will. Vor allem braucht sie mehr 
Mut und eine neue Begeisterung für demokratische Werte und 
politisches Engagement. Es werden Ansätze der Aktionskunst 
und des künstlerischen Aktivismus vermittelt. Ausgerichtet auf 
die Grundwerte des demokratischen Zusammenlebens und auf 
die ökologischen Herausforderungen unserer Zeit. Die eigene po-
litische Wut kann als emotionale Kompetenz in Mut und Visionen 
umgewandelt werden. 
Ort: Kulturhaus Caserne, Casino
Der Eintritt zu allen Programmpunkten ist kostenlos. Die Ver-
anstalterinnen freuen sich aber über eine Spende an das AWO 
Frauen- und Kinderschutzhaus im Bodenseekreis.
Programm, alle Infos und Anmeldung unter www.kulturhaus-ca-
serne.de 
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Lebensräume für Jung und Alt
Bürgertreff, Greuther Str. 5, Tel. 4017563

Programm im Bürgertreff und den Lebensräumen für Jung 
und Alt Eriskirch
Montag, 3. März
14:00 Uhr  – 16:00 Uhr Offene Handarbeitsgruppe– mit Bene-

fizverkauf 
 „Wolliges und Vieles mehr“
  Handarbeiten von „Gemeinsam aktiv“ und der „Ar-

beitsgemeinschaft Lebensqualität im Alter“, mit Bene-
fizverkauf der Handarbeitsprodukte. Kaufinteressierte 
können an den Montagen ab 14 Uhr vorbeikommen. 
Der Verkaufserlös fließt in Soziale Projekte hier in der 
Gemeinde.

17:30 Uhr -18:30 Uhr Qi Gong 
  Die sanfte, meditative, ganzkörperliche Bewegung 

harmonisiert die Lebensenergie, gibt Kraft und Ruhe 
und lässt den Tag in innerer Sammlung ausklin-
gen. Anmeldung: 0162/ 900 20 93. Ingrid Janke, Qi 
Gong-Lehrerin Schnupperstunde möglich.

18:45 Uhr  - 19:45 Uhr  Beckenbodentraining
  Mit gezieltem Training die Beckenbodenmuskulatur 

stärken, um Blasenschwäche vorzubeugen, die Un-
terleibsorgane gesund zu erhalten und bereits be-
stehende Schwierigkeiten abzumildern.  Anmeldung: 
0162 / 900 20 93, Ingrid Janke, Krankengymnastin. 
Schnupperstunde möglich.

Mittwoch, 5. März
09:00 Uhr - 10:00 Uhr Hatha Yoga für Senioren
 mit Frau Sprinz
  Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Harmonie 

miteinander und führt zu innerer Ruhe und größe-
rer Stress-Resistenz. Pro Teilnehmer wird ein kleiner 
TN-Betrag von 1 € fällig

10:15 Uhr - 11:15 Uhr Hatha Yoga für Senioren
 mit Frau Sprinz
  Den Körper beweglich und gesund halten, den Geist 

zur Ruhe kommen lassen. Pro Teilnehmer wird ein 
kleiner TN-Betrag von 1 € fällig

11:30 Uhr  – 12:30 Uhr Qi Gong am Mittag 
 Kraft schöpfen in der Mitte des Tages
 Ingrid Janke 0162/9002093
14:30 Uhr – 17:00 Uhr OFFENE MALGRUPPE
  von „Gemeinsam aktiv - Eriskircher Senioren teilen ihr 

Hobby“. Neue Mitmalerinnen und Maler sind herzlich 
eingeladen, dazuzukommen. Nicht nur Senioren, alle 
Interessierten können mitmachen. Bei der Malgruppe 
handelt es sich nicht um einen Kurs. Jede Malerin 
und jeder Maler bringen das Material selbst mit und 
malt nach seinem Gusto. Es geht nicht um die große 
Kunst, sondern um die Freude am eigenen Malen und 
dies in einem geselligen Rahmen. Manchmal hilft es 
auch, sich die Zeit zum Malen in der Gruppe zu neh-
men, weil man allein im Alltag nicht dazu kommt.

19:00 Uhr – 20:00 Uhr Virtuelles ReparaturCafé
  Jeden Mittwoch findet ein virtuelles ReparaturCafe‘ 

statt. Von 19 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit, per 
Video mit den Reparateuren Ihr Problem zu bespre-
chen oder ihr Gerät zu reparieren. Für die Teilnahme 
benötigt ihr einen Laptop oder PC mit Mikrofon und 
Webcam. Oder ein Smartphone oder Tablet mit der 
App „Jitsi Meet“, die beim Aufruf der Video-Seite zum 

Download angeboten wird.
  Einfach auf https://meet.jit.si/reparaturcafe klicken, 

danach die Freigabe von Kamera und Mikrofon be-
stätigen, einen Namen zum Ansprechen eingeben 
und Sie sind mit dem ReparaturCafé Eriskirch ver-
bunden. Sie können uns unter 07541-934216 anrufen, 
wenn es nicht klappt und wir versuchen ihr Problem 
gemeinsam zu lösen. Wir freuen uns auf den Kontakt 
mit Ihnen.

Donnerstag, 6. März
09:00 Uhr  - 10:00 Uhr Beckenbodentraining am Morgen – für 

Frauen, 
 mit Ingrid Janke, Krankengymnastin
14.30 Uhr  – 15:30 Uhr SINGKREIS – „Wo man singt, da lass 

dich ruhig nieder…“
  Für alle singbegeisterten Seniorinnen und Senio-

ren. Ob Volkslieder, Wanderlieder, Seemannslieder, 
Schlager usw., je nach den Wünschen der Teilneh-
mer:innen wird zur Gitarrenbegleitung gesungen. Die 
Sängerinnen und Sänger können eine 10er-Karte bei 
der Kursleiterin Susanne Möhrle zum Preis von 50,- 
Euro erstehen

16:30 Uhr – 17:30 Uhr Bunte Seniorenstunde
 Ein vielfältiges und effektives Bewegungsprogramm.
  Gezielte Kräftigung der Muskulatur, Sturzprophylaxe, 

Atem- und Entspannungstechniken, Gedächtnistrai-
ning, Spiele zur Steigerung des Reaktionsvermögens 
und vor allem viel Spaß in der Gruppe. Kostenloses 
Schnuppern mit Voranmeldung gerne möglich

 Infos unter Mobil 0152 03812986
Freitag, 7. März
18:00 Uhr  Binokel spielen
  Zum Ausklang der Woche: Binokel spielen in gesel-

liger Runde-das beliebte, regionale Kartenspiel aus 
dem württembergischen Raum. Wir freuen uns über 
neue Gäste.

 

VORANKÜNDIGUNGEN
„Gemeinsam kochen & gemeinsam essen“
An jedem 3. Dienstag im Monat
Nächster Termin: Dienstag, 18. März
Gemeinsam kochen: 10:00 – 12:00 Uhr
Gemeinsam essen: 12:00 – 13:30 Uhr
Anmeldung bitte bis zum 12. März 2025
unter Bürgertreff: 07541 – 40 175 63
Oder per E-Mail: lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de
Sonntag, 30. März
Es ist wieder so weit:
09:30 – 11:00 Uhr Gemütliches Sonntagsfrühstück
Lassen Sie sich verwöhnen und genießen Sie ein Frühstück in 
netter Runde
Anmeldung bitte bis 26. März
unter Bürgertreff: 07541 – 401 75 63
oder per E-Mail: lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de
 

IHRE BEHÖRDENNUMMER

115

Auch in Eriskirch
Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 
erreichen Sie ohne Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt 
und das Finanzamt.

Montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr 
bekommen Sie hier Behördenauskünfte 
und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei 
Flatrate (auch bei vielen Mobilfunkanbietern).

www.115.de
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Schulnachrichten

Informationen Irisschule

Ferienbetreuung 2025

  

 

 
 

 
 

 

Wir freuen uns, dass wir unseren Er-
iskircher Grundschulkindern auch 
dieses Jahr wieder eine Ferienbe-
treuung anbieten können.

Die Anmeldung ist ab sofort möglich. 
Alle Informationen und die Anmel-
deunterlagen können Sie auf unserer 

Homepage unter https://www.eriskirch.de herunterladen oder in 
unserem Bürgerbüro abholen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern schon jetzt schöne Ferien! 

Ihr Bürgermeisteramt

Mitteilungen
der Vereine

Bitte beachten Sie: 
Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inserenten, Vereine und Fraktionen selbst 
verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde nicht auf Inhalte oder Schreibfehler überprüft.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg

Pflege-Eigenanteil steigt 2025 drastisch: 
„Das ist demütigend und respektlos!“
Die Eigenbeteiligung bei vollstationärer Pflege im Land steigt 
weiter drastisch: im Jahr 2025 auf 3237 Euro monatlich im ersten 
Jahr, so die Auswertung des Verbands der Ersatzkassen. Pflege 
führe schnurstracks in die Altersarmut, sagt Hans-Josef Hotz, 
Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. 
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer. Zum Vergleich: 
Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt bei 2984 Euro mo-
natlich im ersten Jahr.
„Diese Pflege-Eigenbeteiligung für die Versicherten ist demüti-
gend und respektlos! Die Menschen haben ihr Leben lang gear-
beitet und ihre Beiträge an die Kranken- und Pflegeversicherung 
bezahlt. Und dann müssen sie im Alter 3237 Euro monatlich 
zuzahlen, wenn sie ins Pflegeheim kommen!“, sagt VdK-Lan-
desvorsitzender Hotz. „Von was sollen die Menschen diese Bei-
träge denn aufbringen? Bei Frauen liegt die reguläre Altersren-
te nach allen Abzügen im Schnitt bei 908 Euro, Männer haben 
durchschnittlich 1348 Euro reguläre Altersrente. Das zeigt doch: 
Pflegebedürftigkeit führt die Menschen so schnurstracks in die 
Altersarmut! Eine grundlegende Reform der Pflegeversicherung 
ist jetzt zwingend notwendig.“
Das Land Baden-Württemberg muss endlich seine Pflicht erfüllen 
und die Pflegebedürftigen bei den Investitionskosten entlasten, 
fordert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. Das Land 
Baden-Württemberg legt aktuell die Investitionskosten für den 
Bau und die Instandhaltung der Pflegeheime komplett auf die 
Pflegebedürftigen um. Im Schnitt zahlt jeder Pflegebedürftige im 
Land 460 Euro monatlich rein an Investitionskosten.

18,8 Millionen Euro erstritten 
– VdK-Sozialrechtsberatung erzielt neuen Rekord
Und nach 2023 wieder ein Rekordergebnis: Die Sozialrechtsrefe-
renten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. erstrit-
ten allein 2024 hier im Land die Rekordsumme von 18,8 Millionen 
Euro an Rückzahlungen. Über 12.000 Widerspruchs-, Klage- und 
Berufungsverfahren hatten die 65 VdK-Juristinnen und -Juristen 
2024 im Land geführt – gegen Rentenbescheide, die Krankenkas-
se und die Pflegekasse. Ein klares Zeichen des steigenden Drucks 
auf die Sozialsysteme und die einzelnen Menschen.
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,3 Millionen 
Mitgliedern zu den größten Sozialverbänden in Deutschland. Seit 
über 70 Jahren setzt er sich für soziale Gerechtigkeit ein, berät 
seine Mitglieder im Sozialrecht und vertritt sie vor den Sozialge-
richten. Die 13 Landesverbände sind mit ihren Beratungsstellen 
bundesweit vor Ort präsent und organisieren Unterstützung und 
Beratung. In Baden-Württemberg hat der Sozialverband VdK 
aktuell über 268.000 Mitglieder und unterstützt in 34 Beratungs-
stellen vor Ort: von Tauberbischofsheim in Franken bis Radolfzell 
am Bodensee.

Einladung zur großen Gesundheitsmesse 
– Grünsfelder Gesundheitstage am 10. und 11. Mai 2025   
„Erste Hilfe – Blutspende“ ist das Thema der vierten Grünsfelder 
Gesundheitstage am Muttertagswochenende vom 10. bis zum 11. 
Mai 2025 in der Stadthalle Grünsfeld. Und diese Gesundheits-
messe ist längst eine Institution: Rund 10.000 Besucher hatten 
die letzten Grünsfelder Gesundheitstage im Mai 2023 besucht. 
Die Großveranstaltung wird wie immer vom Kreisverband des 
Sozialverbands VdK Tauberbischofsheim in Kooperation mit der 
Stadt Grünsfeld organisiert. Der Eintritt ist frei.
Rund 40 Fachvorträge zu den Themen Rente, Pflege und Ge-
sundheit sind geplant, 35 Aussteller werden erwartet, dazu wird 
es ein buntes Unterhaltungsprogramm und eine umfassende Be-
wirtung geben. Die Festrede wird Hans-Josef Hotz halten, Lan-
desverbandsvorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg e.V.
„Herzliche Einladung an alle Menschen hier in der Region!“, sagt 
Kurt Weiland, VdK-Kreisvorsitzender von Tauberbischofsheim. 
„Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, lernen Sie den Sozi-
alverband VdK kennen und die Ehrenamtlichen hier vor Ort und 
haben Sie eine gute Zeit mit uns!“

VdK-Patientenberatung: 
Informationen zur elektronischen Patientenakte
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird seit 15. Januar 2025 
stufenweise für alle gesetzlich Krankenversicherten in Deutsch-
land eingeführt. Die Nutzung der ePA ist freiwillig. Die elektroni-
sche Patientenakte ist eine von Versicherten zu führende digitale 
Akte. Die Daten werden auf Servern in Deutschland gespeichert 
und in der ePA verschlüsselt abgelegt. (Zahn-)Arztpraxen oder 
Krankenhäuser befüllen die Patientenakte mit Informationen wie 
zum Beispiel Medikationsplänen, Laborbefunden, Arztbriefen oder 
Röntgenbildern. Nutzen kann man die ePA auf digitalen Endge-
räten, also auf dem Smartphone oder auf dem PC oder Laptop. 
„Wem Versicherte Zugriff auf ihre elektronische Patientenakte ge-
ben, bestimmen sie selbst. Ein Widerspruch darf für Versicherte 
keine negativen Auswirkungen haben. Natürlich kann die ePA 
nach einem Widerspruch zu einem späteren Zeitpunkt wiederein-
gerichtet werden“, so Željka Pintarić von der Patientenberatung 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. 
Der Vorteil der elektronischen Patientenakte ist, dass Gesund-
heitsdaten digital und jederzeit, auch im Notfall, direkt zur Verfü-
gung stehen. Das erleichtert die weitere Behandlung beim Haus-
arzt, aber auch den Facharztbesuch oder einen Arztwechsel.  
Damit die ePA ein echtes Erfolgsrezept für Patientinnen und Pa-
tienten und das Gesundheitssystem wird, müssen eventuelle Si-
cherheitsmängel, auf die im Dezember unter anderem der Cha-
os Computer Club hingewiesen hatte, aus der Welt geschafft 
werden, fordert der Sozialverband VdK und kritisiert, dass viele 
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Menschen mit Behinderung von der Nutzung der elektronischen 
Patientenakte ausgeschlossen sind. Weiterführende Informationen 
zur elektronischen Patientenakte im VdK-Podcast: Die elektro-
nische Patientenakte unter: https://bw.vdk.de/medien/podcast/.

Mitteilungen
der Kirche

Katholische Kirchengemeinden
Eriskirch - Mariabrunn

Gottesdienste in den Kath. Kirchengemeinden

Sonntag, 02. März 2025
10.30 Uhr Mariabrunn Eucharistiefeier

Mittwoch, 05. März 2025
18.30 Uhr Eriskirch Eucharistiefeier mit Aschebestreuung

Impressionen vom Kaffeekränzle. 
Bei leckeren Kuchen, Aufführungen von Sam Hoffmann, Erika 
Raich, Petra Spanagel und Andrea Walzer verging der Nachmit-
tag viel zu schnell und schon war es Zeit zur fetzigen Musik der 
Wine Guys das Vesper zu genießen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die zum Gelingen dieses unterhaltsamen Nachmittags 
beigetragen haben, sowie den vielen Kuchenbäckerinnen, den 
Musikern und allen fleißigen Bienchen und deren Helfern.
Der Kirchengemeinderat Eriskirch
 

Didgeridoo und trommeln am 07.03.2025 um 19.00 Uhr
… und andere (Naturton-)Instrumente, Obertongesang usw. im-
provisieren, kennenlernen, erlernen, musizieren (eigenes Instru-
ment oder welches vor Ort ausleihen) und tolle Gespräche (offen 
für alle, schnuppernd, einmal oder mehrmals …), ein musikalischer 
Wohlfühlabend der besonderen Art – kostenfrei und unverbindlich 
im Kirchengemeindesaal in Mariabrunn (88097 Eriskirch, Mont-
fortstraße 4, 1. Stock)

Kontakt:
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000,
E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de,
Diakon Dieter Walser, Tel. 07541/981003
E-Mail: dieter.walser@drs.de
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter:
www.se-seegemeinden.drs.de
Die Homepage der Tourismusseelsorge unter:
www.auszeit-bodensee.de

Unsere Öffnungszeiten im Pfarrbüro in der Woche vom 03.03. 
bis 07.03.
Montag und Dienstag von 8.30 bis 11 Uhr
in dringenden seelsorgerischen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro in Langenargen
Telefon: 07543/2463

Ökumene

 
 

 
                    
                    
                     

 
 

 
  

 

 

   

  

    

  

  
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„wunderbar geschaffen!“ Weltgebetstag am Frei-
tag, 7. März 2025
in Eriskirch um 18.30 Uhr in der Kapelle St. Theres-
ia in Moos in Langenargen um 18.30 Uhr im Evan-

gelischen Gemeindehaus in Kressbronn um 19.00 Uhr in der 
Evangelischen Christuskirche

Wie in jedem Jahr findet am ersten Freitag 
im März der Weltgebetstag statt - die größ-
te ökumenische Basisbewegung von Frau-
en. An diesem Tag wird in unzähligen christ-
lichen Gemeinden in über 150 Ländern rund 
um den Erdball derselbe ökumenische Got-
tesdienst gefeiert. Die Liturgie wird jeweils 
von Frauen eines anderen Landes verfasst; 
in diesem Jahr stammt sie von den Cook-
inseln, einer Inselgruppe im Südpazifik, vie-
le tausend Kilometer von uns entfernt.

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tro-
penparadies und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Welt-
gebetstags-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen 
sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den 
Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt 
und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen ver-
binden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139 – „wunderbar 
geschaffen!“ Allerdings weist das scheinbare Paradies der Coo-
kinseln auch Schattenseiten auf: Da gibt es das große Problem 
häuslicher und sexualisierter Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
sowie die zum Teil schweren gesundheitlichen Folgen des in der 
Bevölkerung weit verbreiteten massiven Übergewichts. Auch 
ist ein Teil der 15 Inseln - Atolle im weiten Meer - durch den an-
steigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. Unabsehbar sind zudem die öko-
logischen Folgen eines möglichen Tiefseebergbaus (wertvolle 
Manganknollen auf dem Meeresgrund).
Aber es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu be-
nennen, Probleme aufzuzeigen oder Ängste auszudrücken, und so 
finden sich Hinweise darauf nur zwischen den Zeilen der Liturgie.
Wir alle sind eingeladen, den Gottesdienst mitzufeiern und da-
bei die Welt mit den Augen der Schreiberinnen zu sehen. Hören 
wir ihnen zu, lassen wir uns auf ihre Sichtweisen ein und freuen 
wir uns gemeinsam mit ihnen am Geschenk des Lebens und der 
Schöpfung!
Deutsches WGT-Komitee e.V. /C. Hofstätter

 
Ökumenische Kinderkirche
Wir laden herzlich ein am So, 09.03.25 um 10 
Uhr an der Kath. Kirche Eriskirch
Es freut sich Rico und das Team der ökume-
nischen Kinderkirche
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Wochenspruch: 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.
Lukas 18, 31
 
Sonntag, 02. März
09.00 Uhr  Gottesdienst in Eriskirch (Prädikantin Schöberl)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Prädikantin Schöberl)

Vorschau über die nächsten Gottesdienste

Freitag, 07. März
18.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen „Cookinseln – wunderbar 

geschaffen“
 LA: Ev. Gemeindehaus Langenargen, Kirchstr. 11
 EK: Kapelle St. Theresia Moos 
Sonntag, 09. März
09.00 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt)
10.00 Uhr Ökumen. Kinderkirche in Eriskirch (Kath. Kirche)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) – mit Abend-

mahl 
Sonntag, 16. März
09.00 Uhr  Gottesdienst in Eriskirch (Kanzeltausch | Pfrin. Klein-

knecht-Wagner)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Kanzeltausch | Pfrin. 

Kleinknecht-Wagner)
  

Termine/Veranstaltungen

Do, 06.03 20.00 Uhr  LA: Kirchenchorprobe
Fr, 07.03. 18.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen
   LA: Ev. Gemeindesaal | 
  EK: Kapelle St. Theresia Moos

Aktuelles

Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum (Gnadenkonfirma-
tion) am 23.03.25 um 10.15 Uhr
Vor 70 Jahren, im Frühjahr 1955, wurden wir in Langenargen bzw. in 
einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert. Mit großer Dankbarkeit 
für Gottes Güte und Gnade wollen wir diesen besonderen Tag feiern, 
mit allen, die sich als „Jubelkonfirmanden“ angesprochen fühlen.
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst:
Am So, 23.03.25 um 10.15 Uhr in der Kreuzkirche Schlatt mit Pfar-
rerin Jael Berger
Auf unserem langen Lebensweg wurde uns viel Hilfe und Kraft durch 
Gottes Segen zuteil. Sein gnädiges Geleit erbitten wir auch weiterhin 
für alles Kommende.
Weitere Infos zum Festtag folgen rechtzeitig. Vielen Dank für eure/
Ihre Anmeldung bis Mi, 26.02. bei Gabriele Heimerdinger (Tel: 07543-
2831) oder Waltraud Traub (Tel: 07541-81703).
 
Abwesenheit Pfarrer Eidt
Von Donnerstag, 27.02. bis Donnerstag, 06.03. ist Pfarrer Eidt im 
Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen können Sie im Pfarramt 
erfragen oder auf dem Anrufbeantworter abhören. 

Klein sucht Groß
Für unseren Kindergarten Abraham in Langenargen suchen wir eine 
Stellv. Kindergartenleitung (60 %), Auszubildende im Anerkennungs-
jahr und/oder PIA´s.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder auf 
Nachfrage im Pfarramt.
Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Ev. Pfarramt Langenargen (auch für Eriskirch zuständig):
Pfarrer Matthias Eidt, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543/2469
Öffnungszeiten: Mo 14 - 17 Uhr sowie Di und Do 9 – 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de 
Homepage: www.ev-kirche-langenargen.de
 

Wissenwertes

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Fachlicher Beitrag und 
Erfahrungsaustausch 
zum Thema: 
Geschwister – Zwi-
schen Rivalität und 
Verbundenheit 
Sind Sie neugierig, wie 
Sie die Beziehung Ihrer 
Kinder zueinander stär-
ken können? Möchten 
Sie sich darüber aus-
tauschen, wie Sie als 
Eltern gerecht werden 
und die unterschied-
lichen Rollen in der 
Geschwisterdynamik 
verstehen können? Ge-
schwister, ein Thema, 
welches Eltern sehr am 
Herzen liegt, denn der 
Wunsch, dass die eige-

nen Kinder gut miteinander auskommen, ist groß. Allzu oft hat 
man jedoch das Gefühl, Geschwister streiten und ärgern sich 
viel lieber...
In unserer Veranstaltung möchten wir gemeinsam die Bedeutung 
von Geschwistern erkunden und in einen Austausch kommen. An 
diesem Abend schauen wir auf viele verschiedene Aspekte, die 
eine Geschwisterbeziehung mit sich bringt. Themen werden unter 
anderem sein: Eifersucht und Geschwisterliebe, Vergleiche unter 
Geschwistern, Rollenzuteilungen, Gerechtigkeit und Konflikte im 
geschwisterlichen Zusammenleben.
Lassen Sie uns über „Special Time“ sprechen, Netzwerke knüp-
fen und Strategien entwickeln, um die Verbundenheit zwischen 
Geschwistern zu fördern und Rivalität zu minimieren. Seien Sie 
dabei und profitieren Sie von einem spannenden Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Eltern!
Wir freuen uns auf Sie!
Datum: 17. März 2025, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: 1. Obergeschoss, Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen
Anmeldungen: Bis 14. März 2025 an: 07541/3000-0, 01621559358,  
machteuchstark@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Am 28.02. findet der Tag der Seltenen Erkrankungen statt. Eine 
Krankheit gilt als Seltenen, wenn weniger als fünf Menschen von 
10.000 betroffen sind. Hierauf möchte die Dystonie-Selbsthilfe-
gruppe hinweisen.
Dystonie gehört zu den Seltenen Erkrankungen. Dystonie ist eine 
Bewegungsstörung. Sie ist gekennzeichnet durch unwillkürliche und 
länger anhaltende Muskelverkrampfungen. Diese führen oftmals zu 
Fehlhaltungen und -bewegungen die sehr schmerzhaft sein können.
Die häufigsten Formen sind der Lidkrampf, der Schiefhals, der 
Stimmband- und der Schreibkrampf.
Wenn Sie mehr über das Krankheitsbild erfahren möchten, kommen 
Sie zum Vortrag der Gruppenleiterin am Freitag, 14. März 2025 
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um 19.00 Uhr beim Sozialverband Deutschland, Ortsverband 
Neukirch.
Aus organisatorischen Gründen ist eine telefonische Anmel-
dung am 10.03. oder 11.03.2025, jeweils von 8:00 Uhr - 11:30 
Uhr unter 07528 / 91 54 08 erforderlich. Eine Teilnahme ist auch 
als Nichtmitglied möglich.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW) 
Auswirkung auf Rentenhöhe 
-  Gestiegene Beitragssätze werden ab März 2025 berücksichtigt
Seit Jahresbeginn haben die meisten Krankenkassen ihren Zu-
satzbeitrag für Versicherte erhöht. Ab März sind davon auch vie-
le Rentnerinnen und Rentner betroffen – die überwiesene Rente 
fällt dann entsprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner auch hinsichtlich des Zusatzbei-
trags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die 
jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zu-
satzbeitrag also beispielsweise um ein Prozent erhöht, erhalten 
Rentnerinnen und Rentner 0,5 Prozent weniger Rente. Bei einer 
Bruttorente in Höhe von 1.600 Euro ergibt das eine um acht Euro 
niedrigere Auszahlung. 
Keine Auswirkungen für Januar und Februar 
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2025 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grundlage 
des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind gesetzliche 
Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl für Sen-
kungen als auch für Erhöhungen gelten. 
Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank 
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträge werden Betroffene generell über den Konto-
auszug ihrer Bank informiert. Nur in Ausnahmefällen versendet 
die DRV schriftliche Bescheide zum Beispiel bei Personen mit 
sogenannten abgetrennten Zahlungen wie Pfändungen. Eben-
so in Fällen, in denen Bescheid- und Zahlungsempfänger nicht 
identisch sind oder wenn die Zahlung der Rente auf das Konto 
einer anderen Person erfolgt. 
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken-
versicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen 
Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssat-
zes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, 
zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. 
Mehr Informationen und Beratung 
Empfehlenswert – Broschüre Rentner und ihre Krankenversiche-
rung zum Download oder Bestellen unter www.deutsche-renten-
versicherung.de 
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV BW – online, telefonisch, 
per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt 

Frühlingsstart beim Katamaran
Mit Rabatt über den See
Die Katamaran-Reederei Bodensee läutet am 1. März den Frühling 
ein! Mit attraktiven Frühlingstarifen lockt die schnelle Verbindung 
zwischen Konstanz und Friedrichshafen alle, die den Bodensee 
entspannt und preisgünstig überqueren wollen. Das limitierte 
Frühlingsticket bietet rund 35 Prozent Rabatt: Erwachsene fah-
ren für nur 16 Euro hin und zurück, Kinder für 8,50 Euro. Familien 
(zwei Erwachsene und bis zu drei Kinder) profitieren von einem 
Gesamtpreis von nur 40,50 Euro. Schnell sein lohnt sich – das 
Angebot gilt bis zum 30. April!
Für nur 2 Euro zusätzlich können Fahrgäste ihre Überfahrt mit ei-
nem Heißgetränk ihrer Wahl – ob Kaffee, Tee oder heißer Schoko-
lade – verbinden. Das Gastro-Kombiticket ist an den Automaten 
in den Wartehallen oder direkt in den Katamaran-Geschäftsstel-
len erhältlich.
Frühlingsrabatte gibt es auch bei Kombi-Tickets für Messen oder 

Freizeiteinrichtungen, wie das Anfang April öffnende Ravensbur-
ger Spieleland, das Sea Life Konstanz und die Luftfahrtmuseen 
in Friedrichshafen. Wer den Katamaran nutzt, macht damit die 
Anreise schon zum Erlebnis und umgeht Staus und Streiks.
Wichtig: Bis Ende März gilt noch der Winterfahrplan: montags bis 
samstags jede Stunde, sonn- und feiertags im 2-Stunden-Takt. 
Ab 1. April startet der Sommerfahrplan mit stündlichen Verbin-
dungen an allen Tagen.
Vom 1.3. bis 30.4.2025 gibt es die vergünstigen Frühlingstickets 
online auf der-katamaran.de, an den Fahrkarten-Automaten und in 
den Katamaran-Geschäftsstellen. Die Kombitarife sind ausschließ-
lich an den Automaten und in den Geschäftsstellen erhältlich.

Energietipp: Raumtemperatur optimal einstellen
Energietipp der Energieagentur Oberschwaben und der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart etwa 6 % Hei-
zenergie – und Sie merken es kaum! Ideal sind 20 °C im Wohn-
zimmer, 16 - 18 °C im Schlafzimmer. Mit programmierbaren Ther-
mostatventilen können Sie die Temperatur ganz einfach regeln, z. 
B. nachts oder tagsüber, wenn niemand zu Hause ist. Das schont 
nicht nur den Geldbeutel, sondern auch die Umwelt. Probieren 
Sie es aus und freuen Sie sich über eine niedrigere Heizkosten-
rechnung!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kosten-
lose Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung unter 0751 
764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nach-
fragen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die Umwelt!

Sportkreis Bodensee e. V.
Dr. Vollert spricht zu Sport bei Krebs
Sportkreis und SV Ettenkirch laden zu Vor-
tragsveranstaltung ein
FN-Ettenkirch - „Sport als Wirkstoff gegen 
Krebs“ heißt der Vortrag, den Dr. Hans-Walter 
Vollert am Donnerstag, 27. März, im Bürger-
saal in Friedrichshafen-Ettenkirch hält.
„Die Diagnose Krebs ändert schlagartig das 

Leben der Betroffenen“, weiß der Chefarzt der Klinik für Gynäko-
logie und Geburtshilfe in Friedrichshafen aus seiner langjährigen 
Berufserfahrung.
Während der Behandlung führten die Nebenwirkungen der medizi-
nischen Therapien oft dazu, dass die Betroffenen sich lieber ruhig 
verhalten, als körperlich aktiv zu sein. Der Gynäkologe möchte 
dafür werben, trotz der Nebenwirkungen so weit wie möglich 
körperlich aktiv zu sein: „Zu viel Schonung tut nicht gut und zieht 
Folgeerkrankungen nach sich. Zum Beispiel werden der gesamte 
Bewegungsapparat und das Herz-Kreislauf-System geschwächt.“
In seinem Vortrag gibt Dr. Vollert Ratschläge, wie Muskelschwund, 
Osteoporose, Abnahme des Herzvolumens sowie einem einge-
schränkten Wohlbefinden entgegengewirkt werden kann.
Der Vortrag wird von Sportkreis Bodensee in Kooperation mit 
dem SV Ettenkirch veranstaltet und beginnt um 18 Uhr. Um An-
meldung wird gebeten unter 
www.sportkreis-bodensee.de/anmeldeportal
Geschäftsstelle Sportkreis Bodensee e. V. Hauptstr. 2, 88048 
Friedrichshafen-Ailingen Telefon: 0 75 41 / 58 70 32
E-Mail: geschaeftsstelle@sportkreis-bodensee.de
Dr. Hans-Walter Vollert spricht am 27. März zum Thema „Sport 
bei Krebs“. Foto: privat

Friedrichshafener Kinderschutzbund:  
Elternkurs „Starke Eltern - Starke Kinder“
Im Mittelpunkt dieses Kurses stehen neben fachlichen Input der 
Austausch der Eltern untereinander und die gegenseitige Unter-
stützung. In den Räumen des Kinderschutzbundes wird der Start 
am 11.03.2025 sein. Der Kurs baut mit 10 Kurseinheiten aufein-
ander auf und wird sich nach dem gemeinsamen Kennenlernen 
mit wichtigen Fragen beschäftigen. Dazu gehören einerseits die 
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Grundbedürfnisse der Kinder nach beständiger liebevoller Be-
ziehung sowie Sicherheit und Geborgenheit, andererseits aber 
auch wie Eltern gesunde Grenzen setzen. Grenzen die Kindern 
Sicherheit geben und die emotionale Kompetenz fördern. Denn 
grundsätzlich sind alle Gefühle erlaubt und werden akzeptiert – 
aber nicht alle Handlungen”. Des Weiteren setzen wir uns gemein-
sam mit den Fragen auseinander, wie sie ihr Kind unterstützen 
und Vereinbarungen treffen können. Vor allem aber auch mit der 
Frage, in welcher Weise die vereinbarten Grenzen angemessen 
sind und gemeinsam Konflikte gelöst werden können. Im besten 
Fall möchten wir damit die Kompetenz der Eltern stärken und sie 
dazu befähigen, die Kinder gewaltfrei zu erziehen.

Im Kurs erfahren Sie Wissenswertes zur Erzie-
hung, probieren in Übungen Neues aus und 
sprechen mit anderen Eltern über Ihre Erfah-
rungen. Mit dem Elternkurs möchten wir Eltern 
dabei unterstützen, den Alltag selbstbewusster 
und gelassener anzugehen, um mehr Leichtig-
keit und Freude in die Familie zu bringen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre An-
meldung mit der folgenden E-Mail-Adresse an den Kinderschutz-
bund-FN e.V. oder rufen Sie einfach an.
Geschäftsstelle Kinderschutzbund
07541 22124, geschaeftsstelle@kinderschutzbund-fn.de

KLIMARENA Bodenseekreis auf der IBO-Messe 
19. bis 23. März: 

Klimaschutz probieren, erleben, 
verstehen
Spiele, Erlebnisse und Aha-Effekte 
erwarten Kinder und Jugendliche auf 
der ersten KLIMARENA Bodensee-
kreis im Rahmen der IBO-Messe vom 
19. bis 23. März 2025 in Friedrichs-
hafen. Im

Mittelpunkt stehen dabei die Themen Klimaschutz, Nachhaltigkeit 
und Umweltfreundlichkeit. Es gibt Workshops, Bastelangebote, In-
fo-Stationen, ein buntes Bühnenprogramm und jede Menge neuer 
Eindrücke. Die KLIMARENA in der der NextGen-Halle B4 der IBO 
wird vom Klimateam des Landratsamts Bodenseekreis organi-
siert und soll junge Menschen dazu inspirieren, ihren Beitrag zu 
diesem aktuellen Thema zu leisten. Am Mittwoch und Donnerstag 
(19.+20. März) ist der Eintritt zur gesamten IBO-Messe für Kinder 
und Jugendliche (mit Schüler-/ Studenten-/ Azubiausweis) sogar 
frei. Angemeldete Schulklassen und Jugendgruppen haben darü-
ber hinaus freie Fahrt mit bodo. Das Programm, Anmeldung und 
alle Infos unter www.bodenseekreis.de/klimarena
Das Programm der KLIMARENA ist so bunt und vielseitig, wie die 
Möglichkeiten, etwas für den Klimaschutz zu tun: In einem Esca-
pe-Game kann man Venedig vor der Klimaflut retten. Sonnenkraft 
mit einer selbst gebauten Solaranlage einfangen. In virtueller Re-
alität gegen den Klimanotstand kämpfen. Die versteckten Kräfte 
des Waldes entdecken. Aus Treibgut Bodensee-Souvenirs bas-
teln. Recyclingpapier selber machen. Nachhaltig Shoppen lernen. 
Mit dem Ökomobil auf Entdeckungsreise gehen … und vieles 
mehr. Info-Stände zeigen, wie Klimaschutz gehen kann und wel-
che Möglichkeiten sich jungen Menschen dadurch bietet. Wer will 
kann auch beim Reel-Wettbewerb mitmachen und ein Video zum 
Thema einschicken.
Zur KLIMARENA Bodenseekreis sind Schulklassen (ab Klasse 6), 
Jugendgruppen, Familien und alle IBO-Besucher herzlich eingela-
den. Die Angebote innerhalb der Messe sind kostenlos. Für einige 
Workshops und Spiele ist eine Anmeldung nötig.
Alle Infos unter www.bodenseekreis.de/klimarena
Das Klimateam des Landratsamts Bodenseekreis lädt Schulklas-
sen, Jugendgruppen, Familien und alle IBO-Besucher zur ersten 
KLIMARENA in der Halle B4 der IBO-Messe vom 19. bis 23. März 
2025 in Friedrichshafen ein. Am Mittwoch und Donnerstag (19.+ 
20. März) ist der Eintritt zu gesamten IBO-Messe für Kinder und 
Jugendliche sogar frei.
v. l.: Sophia Hoeckle, Moritz Hermann, Alexander Hirylovich, Ceren 
Yücel, Désirée Enenkel.
Foto: Landratsamt Bodenseekreis

 

  

      
     

      
       

    
Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

 

WIR SUCHEN DICH!

Unbefristeter Vertrag . Ganzjahresbetrieb . Zuschläge 
Gratis Fitness . Bei Bedarf Mitarbeiterwohnung

Bodensee-Hotel-Sonnenhof . Sonnenhof 8 . 88079 Kressbronn
Tel.:  07543 500220 . info@sonnenhof-bodensee.de . sonnenhof-bodensee.de

zum Job-PortalCHEF DE RANG (m/w/d)

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

                        W
ir helfe

n i
hnen

!

Ein AbschiEd in WürdE. 

  Ein AbschiEd in LiEbE.

 individuELLE LösungEn

   für jEdEs budgEt. 

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

INNEHALTEN IM 
ABSCHIEDSRAUM. 

Auch dafür haben wir
ihn eingerichtet.

Pro FahrtPro Fahrt

25,– € Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon: 
07546/18 65

Unsere beliebte Eriskircher

Seniorenfahrt 
   ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch, 5. März 2025, 
Mittwoch, 2. April 2025
Mittwoch, 7. Mai 2025

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Spielhallenaufsicht /
Servicekraft (m/w/d)
in Vollzeit 
für Langenargen gesucht.

Kontakt: 07544 / 976-199

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
auf 556 EUR - Basis (nachmittags)

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

Freundliche/r Mitarbeiter/in 
Frontoffice auf MINI-JOB-Basis  (M / W / D)

Zur Unterstützung unseres Kunden in Friedrichshafen 
im Büro, für Telefon-Service und Mailbearbeitung 
Gute Deutsch- und Englischkenntnisse erwünscht

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Anne Schmieder

Tel. 07502 9449-10 I kkm@schmieder-kkm.de

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER KKM-TEAM

Weitere Infos unter:

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

REISEN

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


